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Diese Artikel 
erhalten Sie auch im 
                          neuen 

 
 
 
 
 

in Geesthacht! 
 
 
 
 

AbgetauchtAufgepasst

 40 % vol. / 0,7 l, 1 l = 16,41
Genuss-mit-Verantwortung.de

Havana Club Strandhandtuch geschenkt!
H

22,98

+

22,98

++

2 x 0,7 l Havana Club Añejo 3 Años  
und ein original Havana Club  
Strandhandtuch
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Bitte verstehen Sie, dass wir unsere Waren nur in haushaltsüblichen Mengen verkaufen. Wir möchten allein für unsere privaten Kunden und deren Familien da sein. Informationen über Ihren sky-Verbrauchermarkt finden Sie unter www.sky.coop, eine Vertriebslinie der coop eG, Benzstraße 10, 24148 Kiel. Bitte verstehen Sie, dass wir unsere Waren nur in haushaltsüblichen Mengen verkaufen. Wir möchten allein für unsere privaten Kunden und deren Familien da sein. Informationen über Ihren sky-Verbrauchermarkt finden Sie unter www.sky.coop, eine Vertriebslinie der coop eG, Benzstraße 10, 24148 Kiel. 
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Solange der  
Vorrat reicht!

Dr. Oetker Die Ofenfrische Pizza
verschiedene Sorten, tiefgekühlt,  

380 g - 420 g Packung,
1 kg = 4.74 - 5.24

Alpia Schokolade
verschiedene Sorten, 
100 g Tafel

Spanische Nektarinen
Kl. I, süß und saftig,  
gelbfleischig,  
1 kg

Tafel

0.35

Milram-Frühlingsquark  
oder Gewürzquark

10 % Fett absolut, verschiedene Sorten,  
200 g Becher, 100 g = 0.35

0.69

Melitta Kaffee
verschiedene Sorten,
filterfein gemahlen, 
500 g Packung,
1 kg = 6.98

Exklusiv bei

Knüller  
der Woche 
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Bestes Jungbullen-Qualitätsfleisch  
aus Norddeutschland  
Rinderrouladen, Rinderbraten  
oder Rindergulasch*
aus der Keule geschnitten,
1 kg
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Dazu empfehlen wir!

2.99

8.99

3.49

1.99

Viele hundert Bürger nutzen Tag des offenen Labors bei LADR  

Geesthacht (gak) – Der Andrang war von der ers-
ten Minute an riesig, der historische Shuttlebus 
stets gut besucht. Er brachte die Besucher des Ta-
ges des offenen Labors vom Menzer-Werft-Platz 
in die Lauenburger Straße 67 zu den LADR Labo-
ren. Ein steter Strom von Besuchern schaute sich 
den neuen Firmenkomplex des traditionellen 
Familienunternehmens an und nutzte die viel-
fältigen Angebote. Dr. med. Jan Kramer dazu: 
»Wir sind glücklich über das große Interesse der 
Bürger und möchten deutlich machen, wie viel 
unsere Mitarbeiter leisten. Bis zu 13.000 Aufträ-
ge werden täglich bearbeitet und jeder Auftrag 
ist ein Patient, daher ist es wichtig mit hoher 
Qualität zu arbeiten und unsere Einsender zum 
Wohle der Patienten zu versorgen.« Viele der nie-
dergelassenen Ärzte, mit denen das Labor zu-
sammenarbeitet, nutzten diesen Tag um sich zu 
informieren. Bis zu 2.000 verschiedene Ana-
lysen werden in den Laboren erstellt, darunter 
die Basiswerte und Spezialanalysen. Mit seinen 
insgesamt 400 Mitarbeitern ist das Unterneh-
men dennoch ein Familienbetrieb geblieben, Dr. 
Jan und Dr. Detlef Kramer stehen in engem Kon-
takt zu ihren Mitarbeitern, das wird auch am Tag 
des offenen Labors deutlich. Außerdem betonen 
beide die enge Bindung an die Stadt Geesthacht, 
die sie auch weiter aufrecht erhalten wollen. 
Neben dem Catering und einer Spielecke für die 
Kleinen, konnten sich Interessierte sowohl über 
die Entstehung des Neubaus in Form von Fotos 
und Filmen informieren als auch Vorträge über 
die Historie und Entwicklung, Reisemedizin, Le-

bensmittel- und Drogen sowie über Wasser- und 
Umweltanalytik als auch über Molekulargenetik 
und Vaterschaftsgutachten anhören. 
In einem Zelt konnten die Besucher bei Michaela 
Salzwedel sich erst die Hände mittels einer Flüs-
sigkeit desinfizieren und anschließend in einem 
Apparat sehen, welche Flächen von der Desinfek-
tionsflüssigkeit nicht erreicht worden sind und 
demzufolge noch Keime enthalten. Chemielabo-
rantin Susanne Andresen erprobte es ebenfalls 
und war über das Ergebnis verblüfft. »Medizi-
nisches Personal sollte sich die Hände aus-
schließlich desinfizieren, nicht waschen, denn 
dabei verteilen sie die Keime im gesamten Hand-
waschbecken. Zur Erhaltung des natürlichen 
Schutzschildes der Haut sollten die Hände mög-
lichst mit rückfettenden Desinfektionsmitteln 
gereinigt werden. Im privaten Bereich ist dies je-
doch nicht erforderlich«, betonte Michaela Salz-
wedel. 
Besonders begehrt waren die Laborführungen, 
bei denen die Gäste über die Annahme der Pro-
ben, Blutbilddiagnostik und moderne Labor-
automaten sowie über Bakteriologie informiert 
wurden. So berichtete Dr. Ilona Dörges: »Wir er-
halten etwa 3.500 Blutproben pro Tag, für ein 
großes Blutbild benötigen wir nur 88 Milliliter 
pro Probe. Die Ergebnisse werden per EDV über-
mittelt und wenn das Gerät Zellen findet, die 'ko-
misch' sind, wird automatisch ein Blutausstrich 
gemacht und eingefärbt.« Spannend fanden es 
die Besucher, die den verständlichen Ausführun-
gen lauschten und so einen Einblick in die mo-
derne Labormedizin erhielten. Dr. Jan Kramer 
betonte am Rande der Führungen: »Natürlich 
machen wir hier auch noch Analysen per Hand.« 
Bei einem Gang durch den gesamten Gebäude-
komplex zeigte er das ursprüngliche Büro seines 
Großvaters und das Wachsen des Unternehmens 
anhand von steten Anbauten und Erweiterun-
gen. Zur Überraschung der Gäste sprach er einige 
Begrüßungsworte vom Dach und lud zur nächs-
ten Veranstaltung ein. Dankender Applaus so-
wohl für die Worte als auch für den interessanten 
Tag voller spannender Einblicke in die Arbeit der 
Laborärztlichen Arbeitsgemeinschaft für Diag-
nostik und Rationalisierung. Weitere Informatio-
nen unter www.ladr.de.  

Dr. med. Jan Kramer und Dr. med. Detlef Kramer in 

einem ihrer Labore. Fotos: Gabriele Kasdorff

Besucher im Cateringbereich.

Dr. Ilona Dörges erläutert die Annahme und Untersuchung von Blutproben.

SPD wählt Fraktionsvorstand 
Geesthacht (zrgak) - Die SPD-Fraktion hat auf 
ihrer konstituierenden Sitzung Kathrin Wag-
ner-Bockey einstimmig zur neuen Fraktions-
vorsitzenden gewählt. 
Ebenfalls einstimmig wurden Stephan Miß, 
Hartmuth Döpke und Elke Leonhardt zu Stell-

vertretern gewählt. Kathrin Wagner-Bockey be-
dankte sich für den überwältigenden Vertrau-
ensbeweis. In einer kurzen Ansprache würdig-
te sie ihren Vorgänger Samuel Bauer für seine 
mehr als 18-jährige Tätigkeit. Die SPD-Fraktion 
wird als stärkste Fraktion Gespräche mit den 

anderen Fraktionen aufnehmen, um über die 
Besetzung der städtischen Selbstverwaltungs-
gremien zu beraten. 
Der bisherige Fraktionsvorsitzende Samuel 
Walter Bauer wurde für das Amt des Bürgervor-
stehers nominiert. 

Flohmarkt  
Siebenbäumen (zrbda) - Nach der positiven Re-
sonanz im vergangenen Jahr folgt am Sonntag, 9. 
Juni, der 2. Flohmarkt für private Anbieter durch 
die Frauengruppe Siebenbäumen. 
Informationen und Anmeldung unter 
7bäumen@web.de.




